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Verkaufsoffene
Sonntage in
Hünxe festgelegt
HÜNXE (P.N.) Am 1. September-Wo-
chenende findet im Ortsteil Hünxe
die 925-Jahr-Feier der Gemeinde
statt. Zur Steigerung der Attraktivi-
tät des Festes wird am 3. September
ein verkaufsoffener Sonntag durch-
geführt – für die Dauer von fünf
Stunden zwischen 12 und 20 Uhr.
Darüber hinaus wird auch für die
Hünxer Honigkirmes am 15. Okto-
ber ein verkaufsoffenen Sonntag
festgesetzt – ebenfalls für fünf Stun-
den zwischen 11 und 20 Uhr. Da in
der Gemeinde Hünxe keine allge-
meinen Regelungen für die Durch-
führung von verkaufsoffenen Sonn-
tagen existieren, waren hier Einzel-
genehmigungen durch den Rat er-
forderlich. Das geschah in der
jüngsten Sitzung.

Gespräch auf dem
Marktplatz
HÜNXE (RP) Für morgen, 9.30 bis 12
Uhr, laden die drei Bruckhausener
SPD-Ratsmitglieder Horst Meyer,
Karl-Heinz Kühl und Jan Scholte-
Reh sowie Thorben Braune als An-
sprechpartner für Bucholtwelmen
zu ihrem Marktplatzgespräch auf
dem Danziger Platz vor Edeka Ut-
trodt ein. Schwerpunkt der Juli-Ge-
spräche wird die Zukunft des Sport-
platzes Bruckhausen sowie die hie-
sige Verkehrsführung im Dorf sein.
„Darüber hinaus freuen wir uns
über weitere Anregungen und An-
fragen, für die wir im Gespräch zur
Verfügung stehen“, so Scholte-Reh.

Geld für Brauchtum, Kultur und Kinder
Die Ton-Stiftung Nottenkämper machte Förderzusagen an die Jugendfeuerwehr,
den Heimatverein und den Evangelischen Kindergarten Hünxe.

HÜNXE (RP) Brauchtum, Kultur, Kin-
der- und Jugendarbeit: Alle Genera-
tionen profitieren von den Förder-
mitteln, die die Ton-Stiftung-Not-
tenkämper in diesen Tagen an Ver-
einigungen in Hünxe ausschüttete.
Vorstand und Kuratorium der Stif-
tung haben sich gewohnt einmütig
auf die Verteilung der Mittel ver-
ständigt, berichteten Bernhard
Krass und Dr. Bruno Ketteler, als sie
jetzt die Förderzusagen übergaben.

Dabei standen zunächst zwei Ju-
biläen im Vordergrund: Die Jugend-
feuerwehr wird 40 Jahre alt. Daher
findet in diesem Jahr das Kreiszelt-
lager der Jugendfeuerwehren im
Kreis Wesel in Hünxe statt.

„Wir wollen die Kameradschaft
und den Zusammenhalt unserer Ju-
gendfeuerwehr durch einheitliche
Jubiläums-Shirts dokumentieren
und auch den Betreuern ein Erinne-
rungsstück an das Jubiläumszeltla-
ger 2017 mit auf den Weg geben“,
machten Heinz-Wilhelm Neuhaus,
Leiter der Feuerwehr Hünxe, und
Philipp Fuchs von der Jugendfeuer-
wehr Hünxe deutlich: „Das wird uns
nun dank der Ton-Stiftung gelin-
gen.“

Das bedeutendste Jubiläum feiert
in diesem Jahr aber die Gemeinde
Hünxe. Anlässlich des 925-jährigen
Bestehens wird der Heimat- und
Verkehrsverein Hünxe neben der
Kirche an zwei Tagen die „Heimat-
bühne“ errichten. „Hünxer Verei-
nen und Organisationen bieten wir

so eine perfekte Plattform, um den
Jubiläumsgästen ein buntes kultu-
relles Programm ‘made in Hünxe‘
anbieten zu können“, sagte Heinz
Rühl, Vorsitzender des Heimat- und
Verkehrsvereins. Zu den Aktiven auf

der Bühne werden die Schulen und
Kindergärten ebenso gehören wie
Hünxer Chöre oder die Klompen-
dänzer.

Licht am Ende des Tunnels sieht
auch Kathrin Jakob vom Förderver-

ein des Evangelischen Kindergar-
tens „In den Elsen“ wieder. Dort wa-
ren vor geraumer Zeit auf dem Au-
ßengelände die Nestschaukel und
das Sechserreck wegen Baumän-
geln stillgelegt worden. „Jetzt kön-

nen wir uns mit vereinten Kräften
um die Behebung der Schäden
kümmern und unseren mehr als 80
Kindern bald wieder ein schönes
und sicheres Außengelände bieten“,
ist sich Kathrin Jakobs sicher.

Freuten sich über die Förderzusagen (von links): Bernhard Krass (Tom-Stiftung), Edith Ostermann-Schelleckes (Heimatverein Hünxe), Dr. Bruno Ketteler (Ton-Stiftung),
Kathrin Jakobs (Evangelischer Kindergarten Hünxe), Philipp Fuchs (Jugendfeuerwehr Hünxe). FOTO: HBK

Feiern heute Gol-
dene Hochzeit:
Magdalene und
Wilhelm Mölle-
ken. FOTO: KEMPKEN

Eheleute Mölleken feiern Goldene

HÜNXE (big) Wilhelm Mölleken und
seine Frau Magdalene, geborene
Nünninghoff, aus Hünxe feiern
heute Goldene Hochzeit. Kennen
gelernt hat sich das Paar auf der Kir-
mes in Hiesfeld. Dort besuchte
Magdalene Mölleken ihre verheira-
tete Schwester. Man sah sich, lernte
sich kennen, verliebte sich, und da
beide aus der Landwirtschaft kom-
men, war der gemeinsame Lebens-
weg schon verplant. 1967 heirateten
Wilhelm und Magdalene Mölleken,
drei Kinder sind aus der Ehe hervor-
gegangen.

Nach der Heirat übernahm das
Paar den elterlichen Hof und führte
ihn in der fünften Generation. „170
Jahre alt ist der Hof meiner Vorfah-
ren“, erzählt Wilhelm Mölleken
stolz, doch mit ihm und seiner Frau
würde dort erst die zweite Gold-
hochzeit in all den Jahren gefeiert.
1931 waren es die Großeltern, de-
nen dieses Fest vergönnt war und
nun ihm und seiner Frau. Heute ist
der Hof allerdings verpachtet, das
Goldhochzeitspaar war in Rente ge-

gangen, die Kinder hatten andere
Berufe gewählt.

Ihr großes Hobby: Noch immer,
seit 1980, spielen Wilhelm und Mag-
dalene Mölleken einmal monatlich
mit den Nachbarn Karten. Das sei
schon eine liebgewonnene Traditi-
on unter den Nachbarn.

Die es sich übrigens auch nicht
nehmen ließen, den alten Brauch
des Kränzens hochzuhalten und mit
dem Jubelpaar schon einmal vorab

ein wenig zu feiern. Die eigentliche
Goldhochzeit wird selbstverständ-
lich gemeinsam mit den Kindern,
der Schwiegertochter und den Ver-
wandten mit einem Dankgottes-
dienst gefeiert. Denn genau vor 50
Jahren haben sich die beiden ein
Versprechen gegeben, das noch
heute seine Gültigkeit hat und zum
Motto ihrer Ehe geworden ist: „In
Liebe und Treue zusammen hal-
ten.“

Auf der Kirmes in Hiesfeld lernten sie sich kennen.
BIZ hat auch in den
Ferien geöffnet
WESEL (RP) Das Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) hat auch in den
Ferien zu den üblichen Zeiten geöff-
net: Montags und dienstags von 8
bis 15.30 Uhr, mittwochs und frei-
tags von 8 bis 12.30 Uhr und don-
nerstags von 8 bis 18 Uhr informiert
das BIZ über Aus- und Weiterbil-
dung, Studium und Auslandsauf-
enthalte. Am Dienstag, 18. Juli, gibt
es von 8 bis 13 Uhr eine Studienbe-
ratung für Abiturienten.

Alle Veranstaltungen finden statt an
der Reeser Landstraße 61 in Wesel
statt..

MELDUNGEN

KATHOLISCH

Dinslaken: St. Vincentius: Sa. 18.30; So. 8,
10.30, 12. St. Jakobus: Sa. 17. Heilig Geist
Hiesfeld: Sa. 18.30 in Herz Jesu; So. 11 in Hei-
lig-Geist. Lohberg, St. Marien: So. 9.30. Ep-
pinghoven, St. Johannes: Sa. 17; So. 10.
Hünxe: Bruckhausen, St. Albertus Magnus:
Sa. 18 in Pfarrkirche; So. 9.30 in Hedwigska-
pelle.
Voerde: St. Peter und Paul: Sa. 18.30; So. 11
in Pauluskirche, 9 in Barbara. Friedrichsfeld,
St. Elisabeth: So. 10.30. Spellen, St. Peter:
Sa. 18; So. 9.
Walsum: St. Dionysius: So. 11. Herz-Jesu:
Sa. 18. St. Elisabeth: So. 9.30. St. Josef: So.
11. St. Juliana: So. 18. St. Ludgerus: So. 9.30.

EVANGELISCH

Dinslaken: Evangelisches Krankenhaus:
So. 9 G Schorberger-Waldhausen. Friedens-
kirche: So. 9.30 G/A Federwisch. Betsaal
Bruch: So. 9.30 G/A von Eynern. Erlöserkir-
che: So. 10.45 G Federwisch. Stadtkirche:
So. 10.45 G/A von Eynern.
Hiesfeld: Dorfkirche: So. 10.45 G/T Hesse.
Gemeindehaus Büngelerstraße: So. 9.30 G
Hesse.
Götterswickerhamm: So. 10.45 G/T Ibbe-
ken. Voerde. Kirche: So. 9.30 G Ibbeken.
Spellen-Friedrichsfeld: Friedrichsfeld: So.
10.45 Zentral-G zur Verabschiedung von
Pfarrer Weßler.

KIRCHEN

Hünxe: Dorfkirche: So. 9.30 G/T Maas.
Bruckhausen: So. 11 G Maas.
Aldenrade: Kirche: So. 10.30 G Brandt. Kir-
che Wehofen: So. 9.30 G Brandt.
Vierlinden: Martin-Niemöller-Haus: So.
9.30 G Söffge. Johanneskirche: So. 11 G
Söffge.
Evangelischer Bibelkreis Walsum, Franz-
Lenze-Platz 47, Di. 16 Frauenkreis, Do. 18 Bi-
bel- und Gebetskreis.
Christusgemeinde Dinslaken, evangeli-
sche Freie Gemeinde, Helenenstraße 3, So.
10 G mit K, 20 (14-täglich) Hauskreis; Mo.
20 Chor; Di. 15 Gemeinschaftsnachmittag,
19 Jugendkreise; Mi. 20 Posaunenchor; Do.
19.30 Bibelgespräch; Fr. 16 Abenteuerland.
Evangelische Freikirche, Dinslaken, Au-
gustastraße 276-278, So. 10 G, Di. 20 Bibel-
gespräch.
Jesus-Gemeinde Dinslaken, Friedrich-
straße 20 a, So. 10.30 G.

Dorfkirche Hiesfeld FOTO: PR

Senioren-Sommerfest
am Willibrordiplatz
WESEL (RP) Am heutigen Freitag, 14.
Juli, von 12 bis 17 Uhr, feiern Bewoh-
ner, Angehörige und Mitarbeiter im
Seniorenheim am Willibrordiplatz
ein Sommerfest. Los geht esmit ge-
grilltem Mittagessen, danach gibt es
ein paar Tanzeinlagen, Kaffeezeit,
Gospelchorgesang und eine Tomo-
bola.


